
An alle Musikzwerge-Interessenten  

 

Liebe Eltern,  

möglicherweise habt ihr davon gehört, wie positiv sich Musik auf Entwicklung, Intelligenz 

und Sozialverhalten eines Kindes auswirkt. Zahlreiche Studien befassen sich damit, dass 

Konzentration, Selbstwertgefühl, Ausdauer und Stetigkeit gefördert werden. Musizierende 

Kinder scheinen mehr zu kreativen Leistungen bereit zu sein, sie scheinen mehr Toleranz 

gegenüber anderen aufzubringen und zeigen weniger aggressive Verhaltensweisen.  

Nun ist Musik ein Wert für sich. Musik sollte nicht als „Schlaumacher“ oder „Konzentrations-

trainer“ missbraucht werden. Im Vordergrund steht das musikalische Erleben, die Freude am 

Singen und Hören, Spielen und Bewegen. Wenn ihr euren Kindern diese Freude an Musik 

vermitteln, pflanzt ihr einen Samen ein, der in verschiedene Richtungen aufgehen kann.  

Es werden auch andere Bereiche in der Entwicklung der Kinder angesprochen und gefördert, 

wie z.B. Körperbeherrschung, Motorik, Sprache, bewusstes Hören und Zugehen auf andere. 

Durch die Augen und Ohren eurer Kinder habt auch ihr die Möglichkeit, eine neue Sensibili-

tät zu entdecken und zu genießen.  

Manche Kinder schauen gern erst einmal zu, bevor sie aktiv mitmachen. Das ist normal, Kin-

der brauchen Zeit, sich an die Situation in der Musikstunde zu gewöhnen!  

Gehen die Eltern mit gutem Beispiel voran und machen selbst bei Liedern und Spielen mit, 

werden die Kinder dies auch bald tun. Es geht hier ausdrücklich nicht um ein Unterhaltungs-

programm für die Kinder, die Gruppe gelingt nur, wenn die Eltern aktiv teilnehmen.  

Die Sorge, eventuell nicht musikalisch genug zu sein, ist völlig unbegründet: eure Kinder 

freuen sich darüber, dass ihr mit ihnen singt. Wie ihr singt, ist unwichtig. Und die Kinder 

selbst sind ohnehin von Natur aus musikalisch. Diese natürliche Anlage gilt es zu nähren und 

zu entwickeln.  

Der Verlauf der Stunde richtet sich nach der Gruppe, es gibt kein festes Programm, das abge-

arbeitet werden muss, nur einen Rahmen. Unser gemeinsames Musizieren ist in keiner Wei-

se leistungsorientiert. Es soll genügend Raum für Wiederholungen geben, die Teilnehmer 

dürfen gern Anregungen und Wünsche äußern.  

Wir freuen uns auf Euch!  

Viel Spaß beim Singen, Spielen und Musizieren  

Euer Musikwerkstatt-Team 

 


